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Entwicklung der Erlöse und der Ebit-Marge in Mrd. Euro
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Auch2017 ist Zalandobeeindruckendge-
wachsen: Der Umsatz stieg um 23,4%
auf 4,49 Mrd. Euro. Allein in Deutsch-

land wurden 1,29 Mrd. Euro erlöst, ein Plus
von15%.BeimErgebnisallerdingsmusstedas
börsennotierte Unternehmen einen Rück-
schritt hinnehmen: Die Ebit-Marge fiel von
5,7% auf 4,2%.
Doch die Berliner bleiben aggressiv.Um etwa
1 Mrd. Euro soll sich der Umsatz in diesem
Jahr erhöhen. Dafür wird viel Geld in die
Hand genommen. Wohin fließen die Milli-
onen? Und was ist konkret geplant?

Investitionen in Technik und Logistik
Zalandoerhöht sein Investitionsvolumenvon
244 Mio. Euro auf 350 Mio. Euro. Der Fokus
liegt auf den Segmenten Logistik und Tech-
nologie. Damit soll die Basis für weiteres
Wachstum gelegt werden. Nur so kann das
steigende Bestellvolumen bewältigt werden.
Undnur sokönnendie steigendenAnsprüche
derKunden inpunctoKauferlebnis und Liefe-
rung erfüllt werden. Dazu baut Zalando zwei
neue Verteilzentren in Polen und Schweden,
plant ein Logistikzentrum für seinen Shop-
ping-ClubundfährtdieKapazitäten inStettin
und Stockholm weiter hoch.
Überhaupt will Zalando die Effizienz weiter
steigern. Das ist dem Unternehmen im Mar-
keting schon eindrucksvoll gelungen:DerAn-
teil der Ausgaben am Umsatz ist 2017 von
10,2 auf 7,9% gesunken, branchenüblich sind
20 bis 25%.

Neue Sortimente und Marken
Zalando wird Ende März die neue Kategorie

Beauty starten, zunächst nur in Deutschland.
GelingtderTest,sollenweitereMärkte folgen.
GleichzeitigwächstdasNetzanFashion-Mar-
kenpartnern. Neu dabei sind seit 2018 u.a.
Swarovski, Tory Burch und Massimo Dutti.

Neue Märkte
Zalando will noch in diesem Jahr in zwei eu-
ropäische Länder expandieren, die an die be-
stehenden 15 Zalando-Märkte grenzen. Die
Erfolgsaussichten sind gut. Schließlich hat es
Zalando in einer für E-Commerce-Verhältnis-
se akzeptablen Zeit geschafft, in den zwölf
nicht deutschsprachigen Auslandsmärkten
die Gewinnzone zu erreichen.

Dienstleistungen
Zalando bietet seit 2017 über seine Tochter
Zalando Fulfillment Solutions (ZFS) Logistik-
dienstleistungen für konzernfremde Firmen

an. Zurzeit nur für solche, die bereits im Rah-
men des Partnerprogramms mit Zalando zu-
sammenarbeiten. Mittelfristig dürften aber
auch andere Anbieter in den Fokus rücken.
Konkret geplant ist die Expansion von ZFS ins
europäische Ausland.

Personalisierung
Zalandowill jedemKundeneinen „individua-
lisierten Zalando-Shop“ bieten. Dazu werden
ständig neue Programmierer eingestellt und
die IT-Investitionen erhöht.

Mehr Personal
In diesem Jahr sollen 2000 zusätzliche Stellen
entstehen, vor allem an den Berliner Stand-
orten. Bereits 2017 ist das Team von rund
12.000 auf 15.000 Mitarbeiter gewachsen.

Eigenmarken
LautRitter istdasGeschäftmitdenEigenmar-
ken ähnlich stark gewachsenwie das gesam-
te Geschäft. Erfahrungsgemäß sind die Mar-
gen bei Private Labels deutlich höher als bei
Fremdmarken. In der Folge baut Zalando die
Konzernsparte weiter aus.

Mehr Mobile
Der mobile Traffic steigt weiter kräftig. 2017
ist der Anteil der Mobile Site-Visits von 65,6
auf 70,7% gestiegen. Der Trend dürfte weiter
anhalten, insbesondere dank der neuen jun-
gen Kunden, die zur Generation der Smart
Natives gehören. „Junge Kunden und Mobile
Commerce sind die großen Treiber, die wir
pro aktiv pushen“, sagt Co-CEO Rubin Ritter.
Zalandoplant fürdiemobilenNutzeru.a.eine
neue App. BR

Bereit für die nächste Milliarde?
Viel Technologie, neue Labels, mehr Eigenmarken:
So will Zalando den Umsatz um 20 bis 25% steigern
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Die Zalando-Macher: Rubin Ritter, David Schneider und Robert Gentz (v.li.)
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